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Sinsheim und Weinheim werden Standorte für Kreisimpfzentren – der 

Rhein-Neckar-Kreis wird zudem im Auftrag des Landes Betreiber des Zent-

ralen Impfzentrums auf PHV in Heidelberg / In Sinsheim geht zunächst in 

der kommenden Woche ein neues Test-Center an den Start 

 

Jetzt ist es offiziell: Das Sozialministeriums des Landes Baden-Württemberg hat 

die beiden Großen Kreisstädte Sinsheim und Weinheim als Standorte für ein 

Kreisimpfzentrum (KIZ) bestätigt. KIZ sind genau wie ihre größeren Pendants, 

die ZIZ (Zentrales Impfzentrum), Teil einer vom Sozialministerium erarbeiteten 

Impfkonzeption. Ein ZIZ wird in Heidelberg auf dem Gelände des Patrick-Henry-

Village (PHV) eingerichtet, das vom Rhein-Neckar-Kreis im Auftrag des Landes-

Baden-Württemberg betrieben wird. 

 

„Es freut mich sehr, dass das Sozialministerium genau wie beim ZIZ auch unse-

rem Vorschlag bezüglich der beiden KIZ-Standorte gefolgt ist. Das Landratsamt 

wird in enger Zusammenarbeit mit den weiteren Akteuren, darunter die Uniklinik 

Heidelberg und die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg, alles dafür 
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tun, damit wir unverzüglich mit den Impfungen für die Menschen in der Rhein-

Neckar-Region beginnen können“, sagt Landrat Stefan Dallinger. Er hat sich da-

für eingesetzt, dass sowohl im Norden als auch im Süden des Rhein-Neckar-

Kreises jeweils ein Kreisimpfzentrum errichtet werden kann. 

 

Für die Kreisimpfzentren ist eine Betriebsbereitschaft ab Mitte Januar 2021 ge-

plant. In Sinsheim laufen ohnehin schon die Vorbereitungen für die Inbetrieb-

nahme eines Abstrichzentrums auf dem Gelände der Firma Parsa. Bereits in der 

kommenden Woche soll im ersten Schritt das Test-Center – als Ersatz für das 

Test-Center an der GRN Klinik – in Betrieb gehen. Das Test-Center ist als Walk 

In geplant, das heißt, die zu testenden Menschen können sowohl mit dem Auto 

als auch zu Fuß oder mit dem Fahrrad anreisen. Zutritt erhalten allerdings nur 

Personen, die nach vorheriger telefonischer Zuweisung des Gesundheitsamtes 

einen Code erhalten haben. Ein Sicherheitsdienst sorgt für die Einhaltung dieser 

Regel. In einem zweiten Schritt wird in Sinsheim dann neben dem Kreisabstrich-

zentrum – räumlich getrennt, aber auf demselben Gelände – auch ein KIZ einge-

richtet. Der zweite Standort für ein Kreisimpfzentrum wird in Weinheim sein. 

 

In Heidelberg laufen unterdessen die Vorbereitungen auf dem Gelände des Pat-

rick-Henry-Village (PHV) für das Zentrale Impfzentrum (ZIZ). Wann in PHV mit 

den Impfungen begonnen wird, hängt von der Verfügbarkeit des Impfstoffes ab. 

Ziel ist es, dass in den Zentralen Impfzentren Mitte Dezember Impfungen statt-

finden könnten. Daher wurde zunächst die ausgesuchte Liegenschaft, der ehe-

malige Supermarkt („Commissary“) leergeräumt, ehe nun die Voraussetzungen 

für die Infrastruktur des Impfzentrums wie zum Beispiel die Impfkabinen geschaf-

fen werden. Vorteil des Standorts auf PHV sind neben den ausreichend vorhan-

denen Parkmöglichkeiten die Nähe zur Heidelberger Universitätsklinik, deren 

Kühlmöglichkeiten und Logistik zur Verfügung stehen werden. Die Impfstrategie 
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des Landes Baden-Württemberg rechnet mit mindestens 1500 Impfungen pro 

Tag in jedem ZIZ.  

 

„Heidelberg übernimmt Verantwortung. Es freut mich sehr, dass das gemein-

same Angebot von Stadt, Rhein-Neckar-Kreis und Universitätsklinikum beim 

Land auf offene Ohren gestoßen ist. Wir haben hier ein starkes Netzwerk an 

Partnern sowie eine herausragende ärztliche, medizintechnische und logistische 

Expertise. Gemeinsam setzen wir alles daran, dass bis Mitte Dezember ein rei-

bungslos laufendes Impfzentrum auf Patrick-Henry-Village installiert wird. Wenn 

ein Impfstoff bereitsteht, wollen wir loslegen können“, sagt der Heidelberger 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner. 

 

Bildhinweise (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Sinsheim laufen die Vorbereitungen für die Inbetriebnahme eines kombinierten, aber räumlich 

getrennten Abstrich- und Impfzentrums auf dem Gelände der Firma Parsa. 


